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Die Brost-Bibliothek. Impulse aus dem Ruhrgebiet

Die Brost-Akademie will Impulsgeber sein für das Ruhrgebiet und da­
rüber hinaus. In ihren Projekten, Veranstaltungen und Publikationen 
bringt sie Menschen zusammen, die mit innovativen Ideen und kreati­
ven Lösungen neue Akzente setzen und Strahlkraft über die Region 
hinaus entwickeln. Die besten davon stellt sie mit der Brost-Bibliothek 
einer breiten Öffentlichkeit zur Verfügung.
In der Reihe kommen renommierte Wissenschaftler, Journalisten und 
Publizisten zu Wort, die sich in ihren Beiträgen aktuellen gesellschaft­
lichen, politischen und kulturellen Fragestellungen widmen, welche für 
das Ruhrgebiet besonders relevant sind, aber auch national wie inter­
national diskutiert werden. Dabei spüren die Autoren den zugrunde­
liegenden Herausforderungen nach und entwickeln lösungsorientierte 
Handlungsempfehlungen für das Ruhrgebiet und darüber hinaus.
Herausgeber der Reihe ist Prof. Bodo Hombach in seiner Funktion als 
Präsident der Brost-Akademie.
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Brost-Ruhr Preis

„Erfolg hat drei Buchstaben – TUN“. Mit einer besonderen Würdi­
gung will die Brost­Stiftung all die Mitbürger ermuntern, die sich den 
Stiftungs­Wahlspruch in besonderer Weise zu eigen gemacht haben. 
Daher hat der Vorstand 2020 den Brost-Ruhr Preis ins Leben gerufen.
Dieser geht an Persönlichkeiten, Gruppen oder Institutionen, welche 
sich besonders engagiert, zukunftsweisend und gesellschaftlich rele­
vant für die Menschen im Ruhrgebiet (und darüber hinaus) einsetzen. 
Auch, oder gerade, wenn diese Ruhr-Unterstützer nicht in der Region 
beheimatet sind.
Mit der Ehrung würdigt die Stiftung hervorragende Verdienste im 
Bereich Kultur oder Soziales. Jährlich werden eine oder mehrere Per­
sönlichkeiten ausgezeichnet, die sich im besonderen Maße um das 
Ruhrgebiet und die Menschen in der Region verdient gemacht haben.
Normalerweise ist die Verleihung des Preises mit einer Dotation in 
Höhe von 20.000 Euro verbunden. Die Summe erhält eine vom Preis­
träger ausgewählte gemeinnützige Organisation, beziehungsweise eine 
gemeinnützige Einrichtung. Aufgrund der besonderen Relevanz des 
Themas Palliativmedizin hat sich der Vorstand der Brost­Stiftung 
entschlossen, die Dotation im Jahr 2022 auf die Gesamtsumme von 
75.000 Euro zu erhöhen. Jede der drei Preisträgerinnen kann somit die 
Summe von 25.000 Euro an eine Organisation ihrer Wahl vergeben.
Erster Preisträger des Brost-Ruhr Preises war 2020 der NRW-Innenmi­
nister Herbert Reul. Er bekam den Preis aufgrund seiner besonderen 
Leistung im Kampf gegen die Clan-Kriminalität zugesprochen. Auf 
ihn folgte der ehemalige WDR-Intendant Fritz Pleitgen im Jahr 2021, 
der die Region wie kaum ein anderer gefördert hat – nicht zuletzt auch 
als Macher des Kultur-Hauptstadt-Projekts RUHR.2010.
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Preisträgerinnen des Brost-Ruhr Preises 2022

Mit dem Brost-Ruhr Preis werden 2022 mit Frau Dr. rer. nat. Ferya 
Banaz-Yaşar, Frau Dr. med. Marianne Kloke und Frau Dr. med. Nicole 
Selbach drei herausragende Medizinerinnen aus dem Bereich der Pal­
liativmedizin ausgezeichnet. Diese Persönlichkeiten haben sich um 
die Etablierung und qualitätssteigernde Ausgestaltung der Palliativme­
dizin im Ruhrgebiet verdient gemacht.

Frau Dr. med.
Marianne Kloke

Frau Dr. med.
Nicole Selbach

Frau Dr. rer. nat.
Ferya Banaz-Yaşar
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